
Herr Reisbitzen führt aus, dass die CDU-Fraktion den Beschlussvorschlag zustimmend zur Kenntnis 

nehmen werde. Im Zuge dessen macht er aber ganz klar deutlich, dass folgende Entwurfselemente in der 

Planung enthalten sein müssen: ausreichend bemessene Taxistellplätze, eine ausreichend dimensionierte 

„Kiss and Ride-Zone“ und attraktive Fahrradabstellmöglichkeiten. Mitbeleuchtet werden sollte außerdem, 

ob dort eine kleine öffentliche Toilettenanlage beplant werden kann - inklusive der Möglichkeit für 

Busfahrer dort auch mal ihren Wasch- und Toilettengang durchführen zu können.  

Herr Scholz weist darauf hin, dass man an der Stelle Platzmangel habe. Er bittet die Verwaltung darauf zu 

achten, dass man den genannten Wünschen so weit wie möglich folge. Sich auf genaue Punkte 

festzulegen fände er jedoch noch zu früh.  

Herr Dingel merkt mit Bezug auf die Toiletten an, dass man für den Fall, dass die Einrichtung einer 

öffentlichen Toilette nicht umsetzbar sei, gegebenenfalls mit der DB sprechen solle. In der ehemaligen 

Bahnhofsgaststätte gebe es mit Sicherheit noch Möglichkeiten. 

Vorsitzender Thienel ergänzt, dass man in der beigefügte Skizze sehe, dass dort mit Ausnahme der 

Straßenführung noch gar keine Detailplanungen enthalten sind, sodass diese Fragen erst im Verlauf der 

weiteren Planung geprüft werden. Wichtig sei heute einen Richtungsbeschluss zu fassen.  

 


